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1. Prof. Michael Holoubek und Prof. Michael Lang beim diesjährigen Symposium zum Abgabenrecht und öffentlichen Recht “Die Rechts-
nachfolge im Abgaben- und Verwaltungsrecht“ 

Neue Professorin am Institut 

Wir freuen uns sehr, dass Dr. Nevia Cičin-Šain, LL.M. das Team des In-
stituts als Assoziierte Professorin seit November 2025 verstärkt. Nevia 
Cičin-Šain hat mit dem Thema “The Involvement of Intermediaries in 
the Collection of European VAT“ habilitiert. Sie wird das Institut in den 
verschiedensten Forschungsschwerpunkten und in der Lehre unter-
stützen und weiterentwickeln.

KPMG WU Workshop

Am 10.11.2025 wurde die von KPMG und dem Institut gemeinsam 
veranstaltete Vortragsreihe “Alles, was Recht ist“ fortgeführt. Dabei 
referierten Benjamin Beer (WU Wien) und Dr. Katharina Daxkobler 
(KPMG) zum Thema “Beendigungszahlungen im grenzüberschreiten-
den Sachverhalt unter besonderer Berücksichtigung der DACH-Staa-
ten“. Während die österreichische Rechtsprechung solche Zahlungen 
der seinerzeit ausgeübten Tätigkeit zuordnet, neigt die deutsche 
Rechtsprechung dazu, dem Ansässigkeitsstaat das Besteuerungs-
recht zuzuordnen. Doppelbesteuerungsfälle können die Folge sein. 
Am 19.1.2026 referierten im Rahmen dieser Vortragsreihe Juliane 

Beverungen (WU Wien) und Dr. Theresa Tanzer (KPMG) zum Thema 
“Neueste Entwicklungen im Bereich der Betriebsstättenbesteuerung 
im Abkommensrecht“. Nach einem kurzen Einstieg in den Betriebs-
stättenbegriff im Abkommensrecht fokussierten die Referentinnen auf 
Homeoffice- und Vertreterbetriebsstätten. Insbesondere gingen sie 
dabei auf das Update des OECD-Musterkommentar 2025 ein.

Forschungsergebnisse 

Ende letzten Jahres beendete das Institut erfolgreich die beiden vom 
Jubiläumsfonds der Österreichischen Nationalbank geförderten For-
schungsrojekte “Dispute Resolution in VAT“ und “Introduction of a 
Global Minimum Tax“. Die Ergebnisse des ersten Projektes wurden 
in der Podiumsdiskussion “Streit um die USt: Ursachen und Lösungs-
wege“ am 26.11.2025 von Prof. Spies vorgestellt und gemeinsam mit 
Dr. Roman Haller (BDO), Dr. Annika Streicher (BFG) und Dr. Sebastian 
Pfeiffer (BFG) auf Basis von Impulsvorträgen diskutiert. Die Ergebnisse 
des zweiten Projektes stellte Prof. Kofler einem internationalen Pub-
likum im Rahmen der Eröffnung der Konferenz “Recent and Pending 
Cases at the Court of Justice of the European Union on Direct Taxa-
tion“ am 20.11.2025 vor.
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CJEU Konferenz

Vom 20.-22.11.2025 veranstaltete das Institut eine Konfe-
renz zum Thema “Recent and Pending Cases at the Court of 
Justice of the European Union on Direct Taxation“. Aktuelle 
Rechtsprechung des EuGH und derzeit anhängige Verfahren 
wurden von internationalen Expert*innen diskutiert. Den Ab-
schluss der Konferenz bildete eine Podiumsdiskussion, bei 
der Philip Baker (Universität Oxford), Bernd Hammermann 
(Richter am Gerichtshof der EFTA), David Hummel (Universi-
tät Leipzig, Referent im Kabinett von Generalanwältin Kokott 
am EuGH), Wim Roels (Europäische Kommission), Melchior 
Wathelet (ehemaliger Richter und Generalanwalt am EuGH), 
Richard Lyal (ehemaliger Mitarbeiter der Europäischen Kom-
mission) und Servatius van Thiel (Vrije Universiteit Brussel) 
über aktuelle Trends in der Rechtsprechung des EuGH dis-
kutierten.

Colloquium European and International 
Tax Law

Im Rahmen des Colloquiums präsentierte Prof. Jennifer Roe-
leveld (University of Cape Town) am 1.12.2025 zum Thema 
“Some Peculiarities in the Meaning of ‘an Interest in Immo-
vable Property’ in the Context of Capital Gains Tax“ und be-
leuchtete dabei eine sowohl national als auch international 
relevante Fragestellung. Anschließend stellte Luana Foffo 
Ciucci (Procter & Gamble) “Cooperative Compliance and Tax 
Control Framework: an MNE Group Perspective“ vor und 
regte damit eine lebhafte Diskussion über Nutzen und Ziel-
setzungen von kooperativer Compliance an. Am 12.1.2026 
präsentierte Prof. Rasmus Corlin Christensen (Copenhagen 
Business School) “Ending the race to the bottom? The politi-
cal and economic revolutions of the global minimum tax“ und 
bot damit eine interessante ökonomische Perspektive auf 
das GloBE-Projekt. Danach beleuchtete Aurelio Massimiano 
(Maisto e Associati) in seinem Vortrag “Evolution of Transfer 
Pricing Dispute Resolution within the EU“ die Ursprünge des 
Schiedsübereinkommens und analysierte zugleich die aktuel-
len Schwächen des Streitbeilegungsrahmens. 

Podiumsdiskussion Steuerberater*innen

Am 2.12.2025 veranstaltete das Institut die alljährliche 
Podiumsdiskussion der Steuerberater*innen. Unter der 
Moderation von Prof. Michael Lang berichteten die Ver-

treter*innen von BF Consulting, Grant Thornton, LBG Ös-
terreich und LeitnerLeitner über ihren Traumjob als Steuer-
berater*innen sowie über ihren persönlichen Karriereweg. 
Anschließend folgte eine für Studierende sehr lehrreiche 
Q&A-Runde mit spannenden Themen wie Künstliche Intelli-
genz und den täglichen Aufgaben und Herausforderungen 
im Berufsleben. Abgerundet wurde der Abend durch einen 
gemütlichen Ausklang mit vielfältigem Buffet und vertie-
fenden Gesprächen. 

Symposium zum Abgabenrecht und 
öffentlichen Recht 

Vom 12.-13.12.2025 fand das Symposium zum Abgaben-
recht und öffentlichen Recht statt. Gemeinsam mit dem 
Institut für Österreichisches und Europäisches Öffentliches 
Recht wurde zum diesjährigen Symposium unter dem Titel 
“Die Rechtsnachfolge im Abgaben- und Verwaltungsrecht“ 
eingeladen. Das Symposium stand unter der fachlichen Lei-
tung von Prof. Michael Holoubek und Prof. Michael Lang 
und beleuchtete Fragen der Rechtsnachfolge, die bei-
spielsweise beim Übergang eines Unternehmens oder im 
Todesfall auftreten können, aus den Perspektiven unter-
schiedlicher Rechtsgebiete. Zu hören waren unter anderem 
Vorträge aus dem Zivilrecht, dem Gesellschaftsrecht, dem 
öffentlichen Recht und dem Abgabenrecht. Den nunmehr 
schon traditionellen Abendempfang richtete die Österrei-
chische Notariatskammer aus.   

Semester Closing

Am 20.1.2026 veranstaltete das Institut mit Unterstützung 
von TPA das traditionelle Semester Closing in der Steuer-
rechtsbibliothek am Campus der WU. Die Studierenden, 
die sich bei der Präsentation ihrer Case Study im Vertie-
fungskurs Steuerrecht besonders hervorgetan haben, 
wurden hierfür mit dem “TPA Best Presentation Award“ 
ausgezeichnet: Isabella Glaser, Juliana Kovar, Emma Maca-
lik, Sophie Wüest, Una Tokic (“Taxifunkzentrale als abkom-
mensrechtliche Betriebstätte“), Julia Ehrenhuber, Niklar 
Mahrl, Simon Pernerstorfer, Antonia Puntigam, Anna-Lena 
Scheutz (“Verfassungskonformität der Festschreibung von 
Gewinnzuschlägen bei mangelnder Wertpapierdeckung 
von Pensionsrückstellungen“), Fasser Fabian Johannes, 
Feichtinger Lisa, Gaxherri Kaltrina, Martinovic Marija (“In-

1. Fachlicher Austausch und gesellige Zusammenkunft nach der CJEU Konferenz: Prof. Szudoczky und Prof. Cičin-Šain 
2. Vortrag von Prof. Rasmus Corlin Christensen von der Copenhagen Business School am Colloquium 



vitro-Fertilisation im Ausland als außergewöhnliche Be-
lastung“), Bastian Glaser, Georg Kaufmann, Julian Mayer-
Wildenhofer, Leon Mayr, Jakob Molisch, Katharina Posch 
(“Einbringung eines Einzelunternehmens in eine GmbH – 
positiver Verkehrswert des Einbringungsvermögens“). 

EY Fachseminar

Im Wintersemester 2025/2026 wurde wieder das Seminar 
aus dem Unternehmenssteuerrecht in Form von Gesprä-
chen mit Mandant*innen von Prof. Rust in Kooperation mit 
EY für Masterstudierende angeboten. Anhand von kom-
plexen, praxisnahen Fallstudien in den Bereichen M&A, 
Transfer Pricing, Real Estate, Managementbeteiligungen 
und Kapitalertragsteuer stellten die Studierende ihr Wis-
sen unter Beweis. In Kleingruppen mit Unterstützung von 
EY-Expert*innen wurden eigene Lösungsvorschläge er-
arbeitet und im Rahmen von simulierten Gesprächen mit 
Mandant*innen in einem zweitägigen Seminar an der WU 
und bei EY vorgestellt. 

 
WU Tax Law Technology Konferenz

Die WU Tax Law Technology Konferenz vereinte am 9.-
10.2.2026 über 70 Teilnehmende aus Steuerverwaltungen, 
internationalen Organisationen, Wissenschaft und Industrie 
aus Europa, dem asiatisch-pazifischen Raum, Afrika sowie 
Amerika. Die Konferenz untersuchte, wie Large-Language-
Model-(LLM)-Agenten und neue Technologien die Besteu-
erung nachhaltig verändern. Es wurden aktuelle Entwick-
lungen in der KI-gestützten Steuerplanung, Compliance, 
Prüfung, Streitbeilegung und im Zollwesen vorgestellt und 
zugleich Fragen des Datenschutzes, der Verantwortlichkeit 
und der Rechte der Steuerpflichtigen aufgegriffen. Wei-
tere Schwerpunkte waren Rule-as-Code, maschinell aus-
führbare Steuervorschriften, die digitale Transformation 
von Steuerverwaltungen sowie die wachsende Bedeutung 
von Blockchain, Krypto-Assets und quantenunterstützter 
Datenverarbeitung. Durch die Verbindung technologischer 
Innovation mit juristischer Expertise und praxisnahen Pers-
pektiven bot die Konferenz eine Plattform für die Entwick-
lung verantwortungsvoller und zukunftsorientierter Model-
le digitaler Steuerpolitik.

WU Global Tax Policy Konferenz

Vom 11.-12.2.2026 hielt das WU Global Tax Policy Center 
des Instituts eine Konferenz zum Thema “Future of Tax” 
ab. Ungefähr 90 Expert*innen aus internationalen und 
regionalen Organisationen, Steuerbehörden, der Wissen-
schaft, sowie Unternehmen diskutierten über die erwar-
teten Entwicklungen auf internationaler Ebene bezüglich 
verschiedener Bereiche des Steuerrechts, unter anderem 
direkte, indirekte und sonstige Steuern, Pillar 2, Techno-
logie und Steuerbehörden, Steuerwettbewerbsfähigkeit, 
und Steuermultilateralismus.

WU Global Transfer Pricing Symposium

Vom 15.-17.2.2026 veranstaltete das WU Transfer Pricing 
Center des Instituts die Konferenz “Transfer Pricing De-
velopments around the World“. Rund 130 Teilnehmer*innen 
aus über 40 Ländern – unter anderem aus internationalen 
Unternehmen, der Beratungspraxis, internationalen Organi-
sationen und der Finanzverwaltung – folgten der Einladung 
und tauschten sich im Rahmen der Veranstaltung über ak-
tuelle Themen im Bereich der Verrechnungspreise aus. Die 
einzelnen Sessions behandelten dabei ein breites Themen-
spektrum: von aktuellen Entwicklungen und bedeutenden 
Gerichtsentscheidungen über Verrechnungspreise im Zusam-
menhang mit Services, Zöllen oder Global Mobility bis hin zu 
branchenspezifischen Fragestellungen der Pharmaindustrie.

1. Dr. Richard Stern trägt auf der WU Global Tax Policy Konferenz „Future of Tax“ vor
2. Vom Vertiefungskurs zum traditionellen Semester Closing: Gemeinsam wird mit den Studierenden gefeiert
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1. Interessante Einblicke von Dr. Raffaele Petruzzi bei der WU Global Transfer Pricing Conference 
2. Der Abend der Podiumsdiskussion mit den Steuerberater*innen klang mit spannenden Gesprächen und neuen Kontakten aus

Dr. Stephanie Zolles

Dr. Stephanie Zolles studierte Wirt-
schaftsrecht an der WU sowie En-
glish and American Studies an der 
Universität Wien. Während ihres 
Master- und Doktoratsstudiums arbeitete sie als Assis-
tentin am Steuerrechtsinstitut der WU, an dem sie auch 
ihre Dissertation verfasste. Ganz besonders geprägt hat 
sie in dieser Zeit der leidenschaftliche Austausch über 
Steuerrechtsthemen – sei es bei der täglichen Arbeit mit 
Kolleg*innen oder auf den zahlreichen Veranstaltungen 
des Instituts. Seit 2019 arbeitet Stephanie Zolles in der 
Umsatzsteuerfachabteilung des Bundesministeriums für 
Finanzen. Ihre Tätigkeit im Ministerium umfasst die Vor-
bereitung von Gesetzes- und Verordnungsentwürfen 
sowie Stellungnahmen der Republik Österreich in Ver-
fahren vor dem EuGH und dem EuG. Sie vertritt Öster-
reich in verschiedenen EU und OECD Arbeitsgruppen 
und wirkt so auch über die staatlichen Grenzen hinaus 
an der umsatzsteuerlichen Rechtsentwicklung mit. 
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